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FEUERWEHR
NOTFALL

KEIN
NOTFALL 1 2 3

Hier ist der Notruf 
für Feuerwehr und 
Rettungsdienst.
Optional Vorstellung 
Name: Mein Name ist 
„Name“ !
MIT WEM spreche 
ich bitte ?

Herr / Frau „Muster“ 
WO genau ist der 
Einsatzort / die Einsatz-
stelle ?

Herr / Frau „Muster“ 
WAS ist jetzt neu 
passiert ?
Ggf. 
Sind Sie beim 
Patienten?

1 Anzahl der Beteiligten / Verletzten /
Erkrankten erfragen und Einsatz-
stichwort anpassen

 => ggf. anpassen



SCHLÜSSELFRAGEN

ATMUNG /
ATEMWEGE

HERZ-
KREISLAUF

ERGÄNZENDE
ABFRAGE

BEWUSSTSEIN NEUROLOGISCHES
DEFIZIT

Symptome:
rasch zunehmende Atemstö-
rung oder ausgeprägte Atem-
not mit Hinweiszeichen 
(Zyanose, in-/exspiratorischer 
Stridor, sonstige pathologi-
sche Atemgeräusche, Aspira-
tion, fehlende oder anormale 
Brustkorbbewegungen, 
Bradypnoe, Atemstillstand, 
Tachypnoe)

Symptome:
akuter Brustschmerz, Schock-
zeichen (Hautfarbe, Kalt-
schweißigkeit), Blutdruck-
entgleisung/Tachy- oder 
Bradykardie/Arrhythmie mit 
klinischer Symptomatik (z.B. 
Kopfschmerz, Brustschmerz, 
Bauchschmerz, Atemnot, 
Palpitationen), Fehlfunktion 
Herzschrittmacher/AICD, 
allergische Reaktion mit ge-
neralisierte Hauterscheinun-
gen oder Kreislaufstörungen 
oder Atemnot oder bekannte 
schwere Anaphylaxie

1.  Liegt eine 
schwere Ver-
letzung vor?

2.  Liegt eine schwere, 
nicht verletzungsbe-
dingte Blutung vor?

3.  Liegt eine Vergiftung 
vor?

4.  Ist mit einer baldigen 
Geburt zu rechnen? 
Wie lange sind die 
Wehenabstände?

5.  Gibt der Patient (sehr) 
starke Schmerzen an?

6.  Ist der Patient jetzt 
neu psychisch / von 
seinem Verhalten her 
auffällig?

7.  Ist eine Zuckererkran-
kung oder sonstige 
Stoffwechselerkrankung
beim Patienten be-
kannt? Fühlt sich der 
Patient auffallend heiß 
oder sehr kühl an?

Konnten bisher keine Hinweise verwendet werden um ein Schlagwort 
zu generieren, müssen an dieser Stelle weitere gezielte Fragen ge-
stellt werden, die zu einem Ergebnis führen (die aufgeführte Reihen-
folge stellt keine Rangfolge hinsichtlich Relevanz bzw. Priorität dar):

Symptome:
neurologische Aus-
fälle mit Bewusst-
seinsstörung oder 
sonstiger vitaler Be-
drohung anhalten-
der Krampfanfall,
mehrere Krampfan-
fälle in Folge

Komplettierung der Angaben:
siehe Vorderseite

Symptome:
rasch zunehmende Bewusst-
seinsstörung oder Bewusst-
losigkeit (inadäquate bzw. 
fehlende Reaktion auf Anspra-
che, Rütteln oder Schmerz-
reiz)

CAVE:
Agonale- bzw. Schnappatmung
ist einem Atemstillstand 
gleichzusetzen > TCPR !
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Entscheidung nach individu-
eller situationsbedingter Ein-
schätzung des Disponenten:  
Überprüfung anderer rettungs-
dienstlicher Indikationen (z.B. 
RD 2 Sonderlage, RD 1, Kran-
kentransport, RD 3 ff., MANV) 
oder Überprüfung der Abgabe 
an andere Vermittlungszentra-
len (z.B. Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst)

Symptome:
1.  Verletzungen mit vermuteter vi-

taler Bedrohung: Bewusstseins-
störung, Atemstörung, Herz-/
Kreislaufstörung, starke Blutung 
und starke Schmerzen unter 
Berücksichtigung des Unfallme-
chanismus (Sturz aus großer 
Höhe >3m; hochgradige Ein-
klemmung oder Verschüttung; 
Hochrasanztrauma/Hochge-
schwindigkeitstrauma; Fußgän-
ger-/Zweiradkollision; Ejektion 
eines Insassen; Penetrierende 
Verletzung an Kopf, Hals, Tho-
rax, Abdomen; Verletzung nach 
Waffengebrauch); neurologische 
Störungen, Stromunfall mit 
Symptomatik

2.  gastrointestinale oder gynäkolo-
gische Blutung, Nasenbluten

3.  Intoxikation mit Potenzial einer 
Vitalbedrohung

4.  Wehenabstand <3 Minuten, 
einsetzende oder stattgefundene 
Geburt, vaginale Blutung in der 
Schwangerschaft

5.  starke/stärkste Schmerzzustän-
de (unerträglich), schlagartig 
aufgetretene starke/stärkste 
Kopfschmerzen, kolikartige 
Schmerzen

6.  psychiatrischer Zustand mit 
erheblicher Selbst- oder Fremd-
gefährdung, Suizid / -versuch

7.  Sonstiges Ereignis mit Stoff-
wechselentgleisung mit klini-
scher Symptomatik, Entgleisun-
gen der Körpertemperatur mit 
Potenzial einer Vitalbedrohung

1.  Liegt eine 
schwere Ver-

2.  Liegt eine schwere, 
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Bekommt er / sie 
jetzt genug Luft?

NEINNEINNEIN

1.   Sind jetzt neu Lähmun-
gen aufgetreten? (Arme, 
Beine, hängender Mund-
winkel)

2.  Sind jetzt neu Sprech-, 
Sprach- oder Sprachver-
ständnisstörungen aufge-
treten?

3.  Sind jetzt neu Sehstörun-
gen aufgetreten? (Doppel-
bilder, Blindheit, Gesichts-
feldausfall)

4.  Sind jetzt neu und erst-
malig aufgetretene starke 
Kopfschmerzen vorhan-
den?

5.  Besteht eine halbseitige 
Gefühlsstörung?

6.  Besteht jetzt neu Schwin-
del mit Fallneigung?

7. Besteht ein Krampfanfall?
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JAJAJAHat er / sie 
jetzt neu ein

Kreislaufproblem?
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JAJAJAHat er / sie jetzt 
neu Schmerzen 
oder ein Druck-
gefühl im Brust-

bereich?
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Reagiert er / sie 
jetzt normal 

(wie sonst auch), 
wenn Sie ihn / sie 

ansprechen?


